
Starnberg, 17. Dezember 1981

Liebe Idi und lieber Hans*Otto, 

-
, ich finde es sehr lieb, daß Ihr alle Jahre 

su eihnachten an uns denkt und wir danken Euch von Herzen für Eure 

guten Wünsche die wir ebenso herzlich erwidern!

Daß Idi lauter „gute Nachrichten zu schreiben hatte war besonders 

schön, aber wenn ich höre, daß Eure Elke im kommenden Jahr schon ins 

Gymnasium kommt, dann erschrecke ich und merke daran, wie die Jahre ver­

fliegen und wie alt wir nun schon geworden sind.

iron uns kann ich auch lauter Gutes berichten, auch unsere Enkel 

wachsen. Zur Zeit sind allein im Starnberger Gymnasium 6 Zillich-Kinder 

und immer, wenn eines nach dem Abitur ausscheidet, kommt schon das näch­

ste nach.

Eine große Freude hatten wir heuer, als Sabine, die älteste Tochter 

von Susanne, eine Tochter: Maria Theresa, geboren hat. Unser erstes Ur- 

enkdehen! Ihr könnt Euch vorstellen, wie wir uns darüber freuen, daß 

wir dies erleben durften» Diese kleine Theresa hat Tills Helena, die 

lange der Star der Familie war, ganz entthront»

Wir feiern * ich glaube ich erzählte es Euch schon einmal - den 

Heiligen Abend immer reihum bei einem anderen unserer Kinder» Heuer ist 

Clemens an der Reihe» Am 1. Feiertag sind wir dann beim Jobst, am 2» 

beim Till und am Sonntag darauf beim Frank» Ihr seht, bei unserer großen 

Familie reichen die Feiertage kaum aus» Nur bei Susanne sind wir nie, 

weil die lange Fahrt über Land und dann das Übernachten für den Hucke 

zu anstrengend ist.

Ein Wermutstropfen in unsere Weihnachtsfröhlichkeit war Roles Sturz 

auf der Straße vor vier Wochen» Sie brach sich dabei den Schenkelhals, 

lag bis vor kurzem im Starnberger Krankenhaus und ist jetzt, wo es ihr 

Gott sei Lank besser geht, in einem Erholungsheim am Tegernsee»

Lieber Hans-Otto, ich hab eine große Bitte an Dich; meine Kinder 

möchten sich gerne ein Album mit all ihren Ahnen anlegen» Dabei habe ich 

bemerkt, daß ich sehr wenige Fotografien meiner Vorfahren besitze. Nun 

wollte ich bei Dir anfragen, ob Du vielleicht welche von unseren gemein­

samen Ahnen besitzt? Zum Beispiel die Bilder von den Eltern meines Vaters 

Leines Großvaters» Lr hieß Paulus und sie war eine Maria,geborene Wagner» 

Und die Bilder von meiner Mutter Eltern, des Johann und der Katharina Groß 

geborene Schmits ? Ich erinnere mich, daß es von beiden Paaren in meinem 

Elternhaus gerahmte Vergrößerungen von Fotografien gab» Ich hab aber keine 



Ahnung', was damit geschehen ist und ob es davon vielleicht kleinere 

Fotos gibt, Solltest Du diese, oder auch andere Fotos von Vorfahren 

besitzen, wäre ich Dir sehr dankbar, wenn Du sie für mich ab-iicnten 

wurdest9 oder sie mir zuschickst, damit wir sie hier ablichten» Natür­

lich würden wir Dir . Ile Unkosten ersetzen»

Entschuldigt, daß ich meinen Weihnachtsbrief mit einer itte, die 

auch noch viel Zeit beansprucht, schließe» Aber wenn ich schon einmal 

schreibe, muß ich die Gelegenheit ausnützen*

Euch zweien und Euren Kindern wünschen der Hucke-Onkel und ich 

ein frohes schönes Weihnachten und nachher "angenehme Feiertage" (so 

sagte man in meinem Elternhaus!) und schließlich ein gesegnetes gutes 

Neues Jahr!

: <
Es grüßt und Umarmt Euch Eure


